
Anregungen einer Leserversammlung mit Parteisekretären aus LPG und VEG

Im Wettbewerb zu Ehren des 60. Jahrestages der 
Großen Sozialistischen Oktoberrevolution wett­
eifern die Genossenschaftsbauern und Arbeiter 
der sozialistischen Landwirtschaft um die Er­
füllung und gezielte Übererfüllung des Planes. 
Sie wollen einen möglichst großen Beitrag zur 
Durchführung der Beschlüsse des IX. Partei­
tages leisten. In einer Leseraussprache der 
Redaktion „Neuer Weg“ mit Parteisekretären aus 
LPG und VEG der Tierproduktion der Kreises 
Angermünde berichteten die Genossen über 
Erfahrungen bei der politischen Führungstätig­
keit der Grundorganisationen im Wettbewerb. 
Ausgangspunkt war die prinzipielle Festlegung 
im Statut der Partei, die die Grundorganisationen 
der Partei verpflichtet, den sozialistischen Wett­
bewerb zur Erfüllung der Volkswirtschaftspläne 
und zur Intensivierung der gesellschaftlichen 
Produktion zu entfalten. Das ist eine „Kampf­
aufgabe, der ein hervorragender Platz in der 
politischen Massenarbeit gebührt“, heißt es im 
Beschluß des Politbüros vom 18. Mai 1977 über 
die weiteren Aufgaben der politischen Massen­
arbeit der Partei.

Führung durch die Grundorganisation

„Wir sehen den Wettbewerb nicht als eine 
Kampagne an, sondern als ständigen wichtigen

Bestandteil der Leitungstätigkeit. Unsere Grund­
organisation bemüht sich, die politische Führung 
im Hinblick auf Inhalt und Form des Wett­
bewerbs auszuüben und das ganze Dorf mit 
einzubeziehen.“ Mit diesen Feststellungen hat der 
Parteisekretär der LPG Stendell, Genosse 
Pätzold, unterstrichen, daß die Parteiorgani­
sation Verantwortung für den ganzen Verlauf des 
Wettbewerbs und seine Ergebnisse trägt. Er steht 
laufend auf der Tagesordnung der Leitungssit­
zungen und Mitgliederversammlungen. Die 
Parteileitung ist bestrebt, immer genau zu wissen, 
welche Stimmung in den Arbeitskollektiven 
herrscht, ob es gut vorangeht, was die Kollegen 
dazu sagen. Deshalb sichert die Parteileitung die 
Verbindung zu jedem Arbeitskollektiv als wich­
tige Bedingung für ihre Leitungstätigkeit.
Die Parteiorganisation in der LPG Stendell sorgt 
dafür, daß im Hinblick auf den Wettbewerb nicht 
nur über Produktionszahlen gesprochen wird. 
Sie erläutert zum Beispiel, was die Partei unter 
der Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik 
versteht. Sie macht den Genossenschaftsbauern 
bewußt, daß die Steigerung ihrer Produktion und 
der gesamte Leistungsanstieg der Volkswirt­
schaft die Lebensbedingungen der Werktätigen 
planmäßig weiter verbessert und der Stärkung 
des Sozialismus dient.
Ebenso haben mehrere Parteisekretäre auf die

information

Örtliche Kräfte werden aktiviert
v

Die Ortsleitung der SED in Duche- 
row, der größten Gemeinde des 
Kreises Anklam, ist bestrebt, in die 
politisch-ideologische Arbeit alle 
gesellschaftlichen Kräfte einzube­
ziehen. Im Mittelpunkt steht die 
Mobilisierung der Dorfbewohner 
für den „Mach mit!“-Wettbewerb. 
Das Wettbewerbsprogramm zu 
Ehren des 60. Jahrestages der Gro­
ßen Sozialistischen Oktoberrevolu­
tion ist in enger Zusammenarbeit 
mit den Dorfbewohnern erarbeitet 
und dann von der Gemeindevertre­

tung sowie vom Ortsausschuß der 
Nationalen Front beschlossen wor­
den.
Die Genossen nutzen die bisherigen 
Ergebnisse des „Mach mit!“-Wett- 
bewerbes, um einen immer größe­
ren Teil der Einwohner zur aktiven 
Mitarbeit zu gewinnen. Unter ande­
rem sind im Ort eine Wasserleitung 
und die Kanalisation verlegt wor­
den, die Dorfstraße erhielt eine neue 
Schwarzdecke, an den Neubau­
blocks wurden Gehwege angelegt, 
und zur Zeit werden in diesem Ort

einige Eigenheime errichtet.
Die Ortsleitung der SED hält eine 
noch engere Zusammenarbeit der 
neun ortsansässigen Betriebe mit 
der Gemeinde für erforderlich, um 
die Lebensbedingungen zielstrebig 
weiter verbessern zu können. Die 
LPG Pflanzenproduktion hat dazu 
mit dem Rat der Gemeinde einen 
Kommunalvertrag abgeschlossen. 
Auf einer Sitzung des Gemeindera­
tes wurde mit Vertretern der Be­
triebe beraten, wie auch sie durch 
einen Kommunalvertrag in die Ge­
staltung der örtlichen Bedingungen 
planmäßig einbezogen werden 
können. (NW)
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